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Warburg. Schüler der Eisen-
hoitschule sammeln Wet-
terdaten. Seite 3

Westuffeln. Waldinteres-
senten nach 105 Jahren mit
neuer Satzung. Seite 6

Willebadessen. Neujahrs-
konzert des MGV St. Josef
in der Pfarrkirche. Seite 11

Warburg. Arzt informiert
über Vollmacht und Patien-
tenverfügung. Seite 9

Bonenburg. MGV »Cäcilia«
und »Pro Musica« laden zum
Konzert ein. Seite 4

Wolfhagen. Namhafte
Künstler versprechen bei der
23. Auflage des Kulturzeltes
Wolfhagen vom 8. bis zum 18.
Juni unvergessliche Erlebnis-
se. Was als kleines Musik-
und Kabarett-Fest begonnen
hat, hat sich längst zu einem
der größten überregionalen
Festivals mit amtlichem Line-
Up entwickelt. Jedes Jahr pil-
gern etwa 10 000 Besucher
in den Stadtpark Teichwie-
sen, um den verschiedenen
Künstlern zu lauschen.

Auch in diesem Jahr haben
die Veranstalter ein Pro-
gramm zusammengestellt,
das Musik- wie Comedyfans
gleichermaßen begeistern

wird. Los geht es im Sechs-
Mast-Palastzelt am Donners-
tag, 8. Juni, um 20 Uhr mit
Mirja Boes und den »Honkey
Donkeys«. Sind wir eigentlich
komplett irre? Ja! Mirja Boes
beweist es in ihrem neuen
Programm: »Für Geld tun wir
alles«.

Für Mirja Boes ist das Tor
zur Arbeitswelt oft eine Dreh-
tür und wenn man aus ihrem
Schaden klug werden kann,
dann geht nach diesem Pro-
gramm jeder als Genie nach
Hause. Natürlich mit dabei:
Die Helden der Tonleiter: Die
»Honkey Donkeys«. Denn die
Jungs von der Band machen
sowieso alles! Seite 10

»Für Geld
tun wir alles«

Mirja Boes und die »Honkey Donkeys« treten am Donnerstag, 8. Juni, um 20 Uhr
beim Kulturzelt Wolfhagen auf.
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Bartoldus
Zarte Oberschalen–Schnitzel

100 g

Bartoldus Top Roastbeef
von heimischen Jungbullen

„ganz zart abgehangen“ 100 g

Bartoldus
Wienerwürstchen

„der Klassiker zu Silvester“ 5-Stück nur3.5010% BilligerWarburger
Pils
20 x 0,33 l. Kiste zzgl. 3.10 € Pfand nur

1.2940% Billiger

8.99

Original
Pringels
versch. Sorten 175–190-g-Dose nur

33% BilligerPepsi versch. Sorten
1,5 l. PET–Flaschen
zzgl. 0,25 € Pfand nur0.59

Coca-Cola versch. Sorten
12 x 1 l. Kiste zzgl. 3.30 € Pfand nur7.77 Das Beste zu Silvester

32% Billiger
Top Schweinefilet

auf
p

Wunsch verschieden gefüllt 100 g 112929777 Das Beste zu SilvesterDas Beste zu Silvester
32% Billiger
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Sie haben ein spannendes
Thema für die nächste oder
eine der kommenden Ausga-
ben des DESENBERG BOTEN?
Unsere Redakteurin Alice
Koch hilft Ihnen bei der Be-
richterstattung gerne weiter.
Sie ist zu erreichen unter

(05641) 76 04 24
db@westfalen-blatt.de

Sie haben Fragen, Anregun-
gen, Wünsche oder möchten
Mitglied der Warburger Wer-
begemeinschaft werden?

Den Vorsitzenden der Wer-
begemeinschaft Warburg,
Dietrich Schacht, erreichen
Sie unter

(05641) 4 05 89 33
dietrich.schacht@
schuelerhilfe.com

DESENBERG

B TE
Wir sind für Sie da. Rufen Sie einfach an!

Sie möchten eine Anzeige
im DESENBERG BOTEN schal-
ten? Unsere Anzeigenberate-
rin Madelaine Drolshagen und
Geschäftsstellenleiter Leif
Leifeld geben Ihnen gerne
weitere Auskünfte.

(05641) 76 04 25
(05641) 76 04 19
anzeigen-warburg@
westfalen-blatt.de
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Auflösung vom
21. Dezember
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Peckelsheim. Im Fami-
lienzentrum »Am Park« in Pe-
ckelsheim wird am Sonntag,
den 5. Februar, eine Kinder-
sachenbörse statt. In der Zeit
von 14 bis 16 Uhr können alle
großen und kleinen Besucher
die Gelegenheit zum Stöbern
und Feilschen nutzen. Sie ha-
ben die Möglichkeit, mit
einem Beitrag und einer Ku-
chenspende einen Tisch zu
mieten und dort alle Kindersa-
chen von A bis Z anzubieten.
Der Elternrat der Einrichtung
organisiert eine Cafeteria mit
Kuchen auch zum Mitneh-
men. Anmeldungen für diese
Veranstaltung werden unter
Telefon 05644/9 40 74 ent-
gegen genommen.

Basar rund
ums Kind

Spannende Wettkämpfe
Diemelstadt. Mit den Ver-

einsmeisterschaften beende-
te die DLRG Diemelstadt die
Trainingseinheiten 2016 im
Hallenbad des Jugendhauses
Hardehausen. Knapp 30 Ver-
einsmitglieder aus dem Be-
reich der Stadt Diemelstadt
und der Stadt Warburg kämpf-
ten in vier verschiedenen Al-
tersklassen um die Medaillen.
Jede Altersklasse musste in
zwei Disziplinen antreten. Die
Kinder bis zu einem Alter von
zwölf Jahren schwammen je
50 Meter Brustschwimmen
und 50 Meter Rückenschwim-
men, ohne die Arme zu benut-
zen. Die Älteren hatten je-
weils eine Strecke von 100
Meter Freistil und über 100
Meter eine Hindernisstaffel zu
überwinden. Nachdem Kirsten
Gehrmann als stellvertreten-

de Vorsitzende allen Beteilig-
ten viel Erfolg gewünscht hat-
te, begann der Wettkampf.

Altersklasse 7 bis 8 Jahre:
In dieser Altersklasse starte-
ten sechs Kinder, wovon Sti-
an Volke die Goldmedaille,
Moritz Michels die Silberme-
daille und Hannes Jäkel die
Bronzemedaille errangen.

Altersklasse 9 bis 10 Jah-
re: Die höchste Teilnehmer-
zahl von zwölf Kindern gab es
in dieser Altersklasse. Beson-
ders war hier, dass der zweite
und der dritte Platz erst nach
einem Stechen belegt werden
konnte, da zwei Schwimmer
mit exakt derselben Zeit ge-
schwommen waren. Die Me-
daillenränge in dieser Alters-
klasse verteilten sich auf Bri-
an Volke (1), Luis Michels (2)
und Lukas Wiemers (3). Der

sechste Platz wurde hier 3-
fach belegt, da auch diese
Schwimmer identisch schnell
schwammen (Noah Beck-
mann, Philipp Sander und
Marlene Karweg).

Altersklasse 11 bis 12 Jah-
re: Nach einem spannenden
Wettkampf heißt der Gewin-
ner in dieser Altersklasse wie
im Jahr zuvor Till Drolshagen.
Mit ihm aufs Siegertreppchen
steigen konnten Julian Schaf-
meister (2) und Henrik Röling
(3).

Altersklasse 13 bis 14 Jah-
re: Diese Altersklasse hatte
schon höhere Anforderungen
zu leisten, was sich bei die-
sen Schwimmern jedoch nicht
als Problem herausstellen
sollte. Nach einem spannen-
den Wettkampf siegte Lukas
Hoppe vor Tristan Glunz (2)

und Jendrik Schnückel (3).
Zum Abschluss der Ver-

einsmeisterschaften wurden
die Altersklassen bunt durch-
gemixt und zu gemischten
Gruppen à vier Kindern zusam-
mengefasst. Die Aufgabe war,
das jüngste oder leichteste
Mitglied der Gruppe mög-
lichst schnell in einem Speiss-
fass sitzend 25 Meter durch
das Becken zu transportieren.
Hier gewann die Gruppe mit
Luis Michels, Marlene Kar-
weg, Julie Jäkel und Tristan
Glunz einen Wanderpokal ge-
füllt mit leckeren Süßigkei-
ten.

Als jüngste Teilnehmerin
wurde Julie Jäkel ausgezeich-
net, die außer Konkurrenz in
der Altersklasse der sieben-
bis achtjährigen geschwom-
men war.

Das Foto zeigt (vorne, von links): Till Drolshagen, Brian Volke, Stian Volke, Julie Jäkel, Hannes Jäkel, Moritz
Michels; hinten von links: Jendrik Schnückel, Tristan Glunz, Lukas Hoppe, Luis Michels, Julian Schafmeister,
Lukas Wiemers und Henrik Röling.



Vor dem Start wurde der
Wetterballon befüllt.

Niesen. Das Christliche
Bildungswerk »Die Hegge« in
Niesen lädt zusammen mit der
Deutschen Kinderhospizaka-
demie vom 14. bis 16. Febru-
ar zu einem Seminar mit dem
Titel »Leben und Sterben –
Krankheit und Tod in der
Schule« ein. Es wendet sich
an Lehrerinnen und Lehrer so-
wie an andere Fachkräfte wie
zum Beispiel Sozialarbeiter
und Seelsorger, die in Schulen
und mit Familien arbeiten.

Wenn ein Schüler oder eine
Schülerin lebensverkürzend
erkrankt ist, kommen auf Leh-
rer viele Herausforderungen
zu. Da ist die Frage, wie man
dem Kind mit seinen Bedürf-
nissen in dessen letzter Le-
benszeit gerecht werden
kann. Aber auch, wie man den
Kontakt mit der Familie ge-
staltet und mit den Kindern
über Sterben und Tod spricht.

Wenn ein Kind stirbt, stellt
dies alle im Umfeld vor beson-
dere Fragen: Wie können der
Abschied gestaltet werden?
Welche hilfreichen Rituale
und Symbole gibt es? Wie
können Pädagogen und Päda-
goginnen die Mitschüler und
Mitschülerinnen in ihrer
Trauer unterstützen?

Hauptreferentin des Semi-
nars ist Kornelia Weber, Bil-
dungsreferentin der Deut-
schen Kinderhospizakademie;
Trauerbegleiterin, Gymnasial-
lehrerin und Mutter eines ge-
storbenen Sohnes.

Anmeldungen und weitere
Auskünfte: Christliches Bil-
dungswerk Die Hegge in Nie-
sen, Telefon 05644/400 und
700, per E-Mail an bildungs-
werk@die-hegge.de.

Weitere Informationen gibt
es im Internet unter www.die-
hegge.de.

Seminar
für Lehrer

Warburg. Die Computer-
AG der Warburger Eisenhoit-
schule hat sich kürzlich mit
dem »Raspberry Pi«, einem
kostengünstigen Einplatinen-
computer, beschäftigt. Mit
diesem einfach konstruierten
PC können die Schüler Grund-
legendes über Computer er-
fahren. Schnell stellte sich
die Frage: »Was tun damit?«
Was liegt also näher, als das
geringe Gewicht auszunutzen
und ihn mit einem Wetterbal-
lon in die Stratosphäre zu
schicken, um Wetterdaten zu
sammeln.

Im vergangenen halben
Jahr wurde das Projekt akri-
bisch vorbereitet und jetzt in
die Tat umgesetzt. Nach dem

Befüllen des Ballons mit He-
lium und dem Befestigen der
Styroporsonde mit dem Com-
puter und den Sensoren, star-
tete der Ballon vom Schulhof
der Eisenhoitschule. Nun war
Geduld gefragt, denn beim
Aufsteigen verliert der GPS-
Tracker den Kontakt zu sämt-
lichen Mobilfunkmasten und
kann erst wieder im Sinkflug
geortet werden.

Über Kassel, in einer Höhe
von 22 000 Metern, platzte
der Ballon planmäßig, und der
Computer schwebte am Fall-
schirm hängend bis nach Ef-
felder (Thüringen), wo er
glücklicherweise auf einem
Feld und ohne Beschädigun-
gen landete.

In der Computer-AG der Ei-
senhoit-Schule werden die an-
gefallenen Daten jetzt weiter
ausgewertet. Es handelte
sich um ein Projekt, das mit
der Unterstützung von Florian
Sinnig (angehender Referen-
dar in Kassel), dem Förderver-
ein der Eisenhoitschule und
dem Projektbetreuer Rainer
Schmitz (Projekt Begegnung
GmbH) erfolgreich durchge-
führt werden konnte.

Die Schülerinnen und Schü-
ler haben dabei viel über die
Funktionsweise eines Wetter-
ballons gelernt und vor allem
ihre Neugier durch das ge-
meinsame Experimentieren
stillen können.

Spannende
Wetterdaten
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QUALITÄT NACH MASS, SERVICE UND BERATUNG

34434 Borgentreich · Industriegebiet Keggenriede 1
Tel. 05643/98980 · info@waldeyer.de · www.waldeyer.de

Rufen Sie uns an oder besuchen Sie unsere Ausstellung.

Demnächst in

Warburg

mit ca. 400 m2

Ausstellungs-
fläche

Ab sofort bis 31.12.

3für2
„Verlängerung“

Wir verlängern die beliebte

Aktion bis Samstag

31.12.2016 für Sie!
34414 Warburg
Hauptstraße 60

Mo-Fr 9.30-18.30h
Samstag bis

16 Uhr geöffnet!
Angebot gilt auf nicht reduzierte Ware und ist nicht
mit anderen Aktionen kombinierbar!

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen
sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher

Prickelspaß
mit Grüffelo & Leo Lausemaus

Best.-Nr. 50.49925

Best.-Nr. 50.49926B t N 50 49926

B N 50 49925

7,7,9595€je

Je Set im Format 24 x 18 cm mit
einem Prickelblock im Format
14,8 x 21 cm, Umfang: 20 Blätter
inklusive Filzunterlage und
Prickelnadel.
Jetzt kann der Prickelspaß be-
ginnen! Prickeln fördert die
Kreativität und Feinmotorik und
macht dazu noch jede Menge Spaßß.
Aus den 20 Ausmalvorlagen lassen
sich mit Prickelnadeln und Filzun-
terlage kinderleicht tolle Aufstell-
figuren basteln. Entspannung und
Konzentration können spielerisch
geübt werden.

Zeitungsleser sind
grenzenlos mobil!

Es erwischt uns jeden Tag:
Wir werden älter – aber noch

lange nicht alt.
Dieses charmant-humorige
Geschenkbuch richtet sich
an alle jung Gebliebenen,

die genau wissen:
Das beste Alter ist jetzt!

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-
Geschäftsstellen sowie unter

www.westfalen-blatt.de/buecher

„Alles was
Spaß macht,
hält jung.“

Best.-Nr. 61.44988€ 6,95



und die »Heil’ge Nacht« von
Gus Anton wird erklingen. Das
berühmte Lied »Eleni« von Tol

& Tol wird in weihnachtlicher
Version vorgetragen. Beide
Chöre singen den Schluss-

chor aus dem »Oratorio de No-
el« von Camille Saint Saèns
»Tollite hostias«.

Der MGV »Cäcilia« Bonenburg und der Kirchenchor »Pro Musica« singen am 30.
Dezember gemeinsam in der Pfarrkirche.

Bonenburg. Das diesjähri-
ge Konzert in der Weihnachts-
zeit veranstaltet der MGV
»Cäcilia« Bonenburg gemein-
sam mit dem Kirchenchor
»Pro Musica« Bonenburg am
Freitag, 30. Dezember, um 17
Uhr in der Pfarrkirche »Kreuz-
Erhöhung« in Bonenburg. In
der festlich geschmückten
Kirche erklingen wunderschö-
ne Weihnachtslieder. Beide
Chöre haben sich in zahlrei-
chen Proben vorbereitet.

Es wird unter anderem das
Ave Maria von Schubert mit
einem Text von Helene Fi-
scher und »Der Hauch von
Bethlehem« erklingen. Die Be-
sucher erwartet ein Lied von
J.S. Bach »Ich steh an deiner
Krippen hier«. Weiterhin wer-
den »Maria durch ein Dorn-
wald ging« und das schöne
Weihnachtslied »Friede und
Liebe« zu hören sein. »Weih-
nachten im Waldkirchlein«

In bewährter Manier wird
Klaus Niggemann die Orgel
spielen. Neben einer Solo-Dar-
bietung wird er auch mehrere
Chorstücke an der Orgel und
am Klavier begleiten.

Als weitere Höhepunkte im
Programm wird die Nach-
wuchsspielerin Clara Schwid-
dessen an der Orgel ihr Kön-
nen zeigen und Karolina Nig-
gemann wird ihrer Geige zarte
weihnachtliche Weisen entlo-
cken.

Erstmalig nehmen die Zwil-
linge Alexandra und Florian
Ritgen aus Eissen mit ihren
Blockflöten an dem Konzert
teil. Diese beiden sind erst
neun Jahre alt und werden uns
mit schönen weihnachtlichen
Weisen verzaubern.

Die Besucher haben die
Möglichkeit, einige Weih-
nachtslieder mitzusingen.
Texte werden ausgelegt. Der
Eintritt ist frei.

»Der Hauch von Bethlehem«
Desenbergg­Bote4 ­ Mittwwt och,, 28. Dezember 2016

Unsere Abfahrtsstellen: Gütersloh – Bielefeld – Herford – Detmold – Lage – Paderborn

statt € 599,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€549,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 120,-

8 Tage
02.04. – 09.04.2017
17.09. – 24.09.2017Rückfahrt zum Hotel ist ein Halt in Pisa geplant. Rück-

fahrt ins Hotel und Abendessen.

Nach dem Frühstück steht heute eine Ganztagesreiselei-
tung „Cinque – Terre“ (fünf Dörfr er) und Portr ovenere auf
Ihrem Reiseprogramm. Ü

(
ber La Spezia fahren Sie nach

Manarola, entlang einer Panorama Straße, wovon man
den Hafen von La Spezia und die felsige Küste mit ihren
Weingärtr en bewundern kann. Mit dem Zug fahren Sie nach
Monterosso al Mare, der wohl größte Ortr der Cinque Terre.
Besichtigung des antiken Dorfes und die Möglichkeit typi-
sche ligurische Focaccia zu kosten. Am frühen Nachmittt ag
fahren Sie weiter mit dem Schifff bis nach La Spezia zurück.
Vom Meer aus sehen Sie die berühmten Cinque Terre, Mo-
terosso, Vernazza, Corniglia, Manarola und Riomaggiore.
Sie erreichen Portr ovenere mit der über dem Ortr thronenden
Festung sowie die Kirchen San Pietro und San Lorenzo. An-
schließend Rückfahrtr ins Hotel.

Der heutige Tag steht Ihnen ganz zur freien Verfügung.
Erkunden Sie die Umgebung und genießen Sie den Tag.

Mit vielen schönen Urlaubserinnerungen machen Sie sich
heute auf den Rückweg, zunächst zur Zwischenüber-
nachtung im Raum Sterzing/ Bozen.

Nach dem Frühstück ( erweitertes Frühstück, kein Buffet)
Heimreise.

Unsere Leistungen:Anreise zum Zwischenübernachtungsziel im Raum
Sterzing /Bozen. Sie übernachten in einem *** Hotel.
Nach dem Zimmerbezug gemeinsames Abendessen als
3-Gang- Menü.

Nach dem Frühstück (erweitertes Frühstück, kein Buffet)
fahren Sie weiter in Ihr *** Hotel an der Versilia – Küste.
Gemeinsames Abendessen.

Nachdem Sie sich beim Frühstück vom Buffet gestärkt
haben erwartet Sie schon Ihre Reiseleitung zum heutigen
Tagesausflug. Zunächst geht es nach Carrara. Sie errei-
chen die Stadt, die für ihren sehr weißen Marmor weltweit
bekannt ist. Nach der Besichtigung eines Marmorbruchs,
geht die Fahrt weiter nach Sarzana, eine wunderschöne
Stadt in der Provinz von La Spezia, die am Fluß Magra
liegt. Zwei Festungen prägen das Bild des Ortes: die Burg
Fortezza di Sarzana von Castuccio Castracani auf einem
Hügel über der Stadt, und die Burg Firmafede im histori-
schen Zentrum. Zeit zur Besichtigung und kurze Mittags-
pause. Anschließend Rückfahrt nach Pietrasanta und die
Möglichkeit zur Besichtigung der Kleinstadt. Rückkehr ins
Hotel und gemeinsames Abendessen.

Der heutige Tag führt Sie in zwei der bekanntesten Städte
der Toskana. Mit Ihrem Reiseleiter erreichen Sie zunächst
Lucca, auch die Stadt der 100 Kirchen genannt. Auf der

2. Tag

5. Tag

6. Tag

7. Tag

8. Tag

1. Tag

3. Tag

4. Tag

- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 2 x Zwischenübernachtung im ***Hotel Raum

Sterzing/ Bozen inkl. Halbpension
- 5 x Übernachtung im *** Hotel an der Versilia

Küste inkl. Halbpension
- Tagesausflug Marmorbruch inkl. Eintritt, Sarzana

und Pietrasanta
- Tagesausflug Lucca und Pisa inkl. Wein und Ölverkostung
- Tagesausflug Cinque Terre inkl. Zugfahrt Manarola
- Monterosso und Schifffahrt Monterosso –

Portovenere – La Spezia
Mindestteilnehmerzahl: 25 Personen. Eventuell zusätzlich
anfallende Eintritte nicht im Preis enthalten.

TOSKANA UND
CINQUE TERRE

statt € 599,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€539,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 130,-

Unsere Leistungen:
- Fahrtr im komfortr ablen Reisebus mit WC und Klima
- 1x ZÜ im guten Mittelklassehotel mit Abendessen

und Frühstücksbuffet im Raum Passau
- 4 x Übern. im 4* Ibis Budapest Heroes Square
- 4 x Frühstück vom reichhaltigem Buffet und
- 4 x Abendessen als 3-Gang-Menü
- 1 x ganztägige Reiseleitung Budapest
- 1 x ganztägige Reiseleitung an den Plattensee
- 1 x ganztägige Reiseleitung in die Puszta mit

buntem Rahmenprogramm und Mittagessen
- 1 x Abendschifffahrt auf der Donau / Glas Sekt
- 1 x Zwischenübern. im guten Mittelklassehotel mit
Abendessen / Frühstücksbuffet im Raum Deggendorf
Eventuell anfallende Eintrittt e vor Ortr nicht im Preis enthalten.
Mindesttt eilnehmerzahl: 25 Personen

2. Tag

4. Tag

1. Tag

BUDAPEST PUSZTA
UND PLATTENSEE

3. Tag

7 Tage
29.06. – 05.07.2017
21.08. – 27.08.2017

Anreise zur Zwischenübernachtung im guten Mittel-
klassehotel im Raum Passau. Zimmerbezug und ge-
meinsames Abendessen im Hotel.

Weiterfahrt nach Budapest, Zimmerbezug und ge-
meinsames Abendessen im 4* Ibis Budapest Heroes
Square. (1A Stadtlage direkt am Heldenplatz)

Budapest, „die Perle der Donau” wartet auf Sie, um
sich von der schönsten Seite zu zeigen. Genießen Sie
den Blick von der neoromanischen Fischerbastei
auf die Donau und auf das mondäne Pest mit seinen
Ringstraßen, durchstreifen Sie das Burgviertel mit
der Mathiaskirche und seinen malerischen, engen
Gässchen und unternehmen Sie auf dem Heldenplatz
einen Abstecher in die Geschichte des Landes. Na-
türlich besuchen Sie auch die große Markthalle. Die
Reiseleitung steht Ihnen dabei mit Rat und Tat zur
Seite. Abends Schifffahrt auf der Donau.

Nach dem Frühstücksbuffet geht es ans Ungarische
Meer, den Plattensee. Mit Ihrer Reiseleitung besich-
tigen Sie die schönsten Städte, Balatonfüred, Halb-
insel Tihany, Badacsony und Keszthely, unterwegs
haben Sie die Gelegenheit zum Mittagessen im Wein-

inklusive:
- Halbpension
- Reiseleitung Budapest
- Reiseleitung Puszta
- Donauschifffahrt
- Reiseleitung Plattensee

baugebiet (nicht
im Reisepreis ent-
halten). Rückfahrt
und Abendessen
im Hotel.

Frühstück im
Hotel und Abfahrt
nach Kecske-
met, die ”heimliche Hauptstadt Ungarns. Bei einem
geführten Stadtrundgang sehen Sie die interessan-
testen Sehenswürdigkeiten. Anschließend geht es in
die Puszta. Nach der Begrüßung am Gehöft mit Pa-
linka und Käsegebäck geht es mit Kremserkutschen
zu einer Rundfahrt durch die Weite der ungarischen
Steppe. Zurück am Gehöft wird Ihnen ein Mittagessen
mit Gulasch, verschiedenen Fleischsorten, Salat und
Nachtisch sowie Wein inkl. bei Zigeunermusik serviert.
Danach zeigen Ihnen die Csikos bei einer atemberau-
benden Reitershow ihre Kunststücke mit den Pferden.

Gestärkt durch ein reichhaltiges Frühstück nehmen
Sie Abschied vom Land der Magyaren. Abendessen
und Übernachtung im Raum Deggendorf.

Nach dem Frühstücksbuffet im Hotel treten Sie mit
unvergesslichen Erinnerungen die Heimreise an.

, die ”heimliche Hauptstadt” Ungarns. Bei einem 

jetzt Hotel in 1A Lage!
5. Tag

6. Tag

7. Tag

PREISHAMMER
Nur buchbar bis 30 Tage vor Anreise!

€ 499,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 120,-

Unsere Leistungen:
2. Tag

1. Tag

3. Tag

7 Tage
30.04. – 06.05.2017
24.09. – 30.09.2017

4. Tag

Anreise in Ihr 3*** Hotel am Lago Maggiore. Zimmerbezug
und gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück gehts zum Lago Maggiore. Einschiffung
in Baveno und Abfahrt mit Privatmotorboot für die Pano-
ramafahrt der Insel Madre (ohne Halt) und dann zur Insel
Pescatori. Weiterfahrt zur Isola Bella. Rückfahrt nach Stresa.
Weiterfahrt nach Omegna, am Ortasee. Fahrt mit dem Lini-
enschiff von Omegna zur Isola San Giulio und Orta. Kurzer
Stopp Lago di Mergozzo. Rückfahrt ins Hotel.

Comersee und Hotelwechsel. Der heutige Tag führt Sie nach
dem Frühstück zum Comersee. Mit Stadtführerin besichtigen
Sie Como und Sie entdecken von außen den Dom Santa Ma-
ria Maggiore, das ehemalige Rathaus Broletto, den Stadt-
turm und die Piazza Cavour. Weiterfahrt mit dem Schiff. Sie
sehen die wünderschönen Orte: Isola di Comacina, Tremez-
zo, Bellagio und Varenna. Weiterfahrt mit dem Reisebus zum
3*** Hotel im Raum Gardasee/V/ erona. Begrüßungscocktail.
Gemeinsames Abendessen und Übernachtung.

Gardasee, Verona und Hotelwechsel. Heute reisen Sie nach
dem Frühstück zum Gardasee mit Besichtigung von Sirmione.
Nach der freien Besichtigung, Panoramafahrt mit dem Pri-
vatmotorboot der Halbinsel Sirmione.
Weiterfahrt nach Verona. Hier erwartet Sie Ihre Reiseleite-

7-TAGE-REISE ZU DEN SCHÖNSTEN
INSELN UND SEEN NORDITALIENS

inkl. ganztägige Ausflüge mit Reiseleitung
Borromäische Inseln / Ortasee/ Lago di Mergozzo
Comersee / Gardasee / Verona / Venedig
Murano / Burano / Treviso
Proseccostrasse / Villa Maser

5. Tag

6. Tag

7. Tag

- Fahrt im komfortablen- Reisebus mit WC und Klimaanlage
- 2 x Ü/F und Abendessen im 3*** Hotel am Lago Maggiore
- 1 x Ganztagsreiseleitung Borromäische Inseln, Ortasee, Lago Mergozzo
- 1 x Schifffahrt Borromäische Inseln, 1 x Linienschiff Comersee
- 1 x Ü/ F und Abendessen im 3*** Hotel Raum Lago di Garda/ Verona
- 1 x Schifffahrt Gardasee, 1 x Stadtführung Verona
- 2 x Ü/ F und Abendessen im 3*** Hotel in Lido di Jesolo
- 1 x Schifffahrt Pt. Sabbioni - Markusplatz - Murano - Burano - Pt. Sabbioni
- 1 x Stadtf. Venedig inkl. Eintritt Markusdom, Führungen Murano und Burano
- 1 x Ganztagsreiseleitung Treviso, Proseccostraße und Villa Maser inkl. Eintritt
- 1 x Stadtführung Treviso / 1 x Weinverkostung mit kleinem Imbiss
Eventuell zusätzliche vor Ort anfallende Eintritte sind nicht im Preis enthalten.
Mindestteilnehmerzahl 20 Personen
Bekanntgabe der 3 *** Hotels für Ihre Reise ca. 3 Wochen vor Reisebeginn.

7-TAGE-REISE ZU DEN SCHÖNSTEN 7-TAGE-REISE ZU DEN SCHÖNSTEN 
INSELN UND SEEN NORDITALIENSINSELN UND SEEN NORDITALIENSINSELN UND SEEN NORDITALIENS
Seit 2016 neu
im Programm:

rin zur Stadtbesichtigung. Danach fahren Sie weiter in Ihr
3 ***Hotel in Lido di Jesolo. Gemeinsames Abendessen.

Venedig und Inseln der Lagune. Heute fahren Sie nach Vene-
dig. Nach dem Frühstück fahren Sie mit dem Bus nach Punta
Sabbioni. Ein Privatmotorboot bringt Sie direkt zum Sankt
Markusplatz. Während einer 2- stündigen Stadtführung
besichtigen Sie u.a. den Markusdom. Am Nachmittag fahren
Sie mit dem Privatmotorboot und Ihrer Reiseleiterin zu den
Inseln Murano und Burano. Rückfahrt ins Hotel.

Treviso, Proseccostraße und Villa Maser. Nach dem Früh-
stück fahren Sie mit dem Bus nach Treviso. Hier treffen Sie die
Reiseleiterin für die klassische Besichtigung der Stadt. Nach
der Stadtbesichtigung geht die Fahrt an die Proseccostraße.
Der Tag endet in der Villa Maser. Rückfahrt ins Hotel.

Nach dem Frühstück treten Sie die Heimreise an.
statt € 489,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€439,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 100,-

5 Tage
15.05. – 19.05.2017

(4* Hotel Park Plaza)
26.06. – 30.06.2017

(4* Novotel Centrum)
18.09. – 22.09.2017
09.10. – 13.10.2017

(4* Hotel Park Plaza)

5. Tag

4. Tag

Unsere Leistungen:
- Fahrtr im komfortr ablen Reisebus mit WC und Klima
- 4 x Übernachtung im 4* Hotel in Breslau lt. Termin
- 4 x Frühstück vom Buffet
- 3 x Abendessen als 3 – Gang Menü
- Stadtführung Breslau mit Reiseleitung
- Tagesausflug ins Riesengebirge mit Reiseleitung
- Tagesausflug Grafschaft Glatz mit Reiseleitung
- Ausflug „Breslau by Night“ mit Abendessen am Ring
Eventuell anfallende Eintrittt e vor Ortr nicht im Preis enthalten.
Mindesttt eilnehmerzahl: 25 Personen

2. Tag

1. Tag

BRESLAU

3. Tag

Busanreise in Ihr 4* Hotel lt. Termin. Abendessen.

Nach dem Frühstück erkunden Sie mit Ihrem Reiseleiter
die Stadt Breslau. Von der reichen Vergangenheit zeu-
gen die vielen erhalten gebliebenen Bauwerke der Stadt.
Schmuckstück ist der Marktplatz, der von wunderschönen
Bürgerhäusern und Restaurants geziert wird. Nach der
Stadtführung bleibt Ihnen der Nachmittag, um die „ Perle
Schlesiens“ auf eigene Faust zu erkunden. Am Abend es-
sen Sie gemeinsam im Hotel.

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt haben
starten Sie zu einem Ausflug ins Riesengebirge. Mit Ihrem
Reiseleiter geht es über Schmiedeberg nach Krumm-
hübel. Krummhübel liegt malerisch am Fuße der Schnee-
koppe, dort haben Sie die Möglichkeit die Stabholzkirche „
Wang“ zu besichtigen. Weiter geht es nach Schreiberhau
zum Kochelfall. Nach einer Mittagspause in einem regi-
onalem Restaurant (Essen nicht im Preis enthalten) führt
Sie die Fahrt nach Hirschberg. Während der Stadtführung
in Hirschberg sehen Sie u.a. die Bürgerhäuser mit Bo-
gengängen in der Altstadt. Zum Abschluss der Rundfahrt
besuchen Sie Schweidnitz, wo Altstadt und Friedenskir-
che Sie begeistern werden! (Eintritte nicht enthalten). Am
Abend bieten wir Ihnen einen einmaligen Programmpunkt:
Breslau bei Nacht. Erleben Sie bei einem Abendessen di-
rekt auf dem Ring und einem anschließendem Rundgang
pulsierende Abendleben in Breslau! Übernachtung im Hotel.

Nach dem Frühstück erwartet Sie ein Tages Ausflug mit

incl. Stadtführung Breslau
incl. Tagesausflüge mit

Reiseleitung lt. Programm

Reiseleitung in die Grafschaft Glatz. Über Wartha errei-
chen Sie Glatz. Bei einer Stadtbesichtigung lohnt ein Blick
auf die mächtige Festung. Weiterfahrt nach Albendorf,
dem „ schlesischem Jerusalem“ mit seiner gewaltigen
Wallfahrtsbasilika. Am Nachmittag führt die Fahrt durch
die berühmten Bäder der Grafschaft Bad Altheide und
Bad Kudowa, wo Sie jeweils die reichlich geschmückten
Parkanlagen sehen werden. Rückfahrt zum Hotel und ge-
meinsames Abendessen.

Heute heißt es Abschied nehmen. Nach dem Frühstück
machen Sie sich mit wunderschönen Reiseerinnerungen
auf in die Heimat.



TIPPS TERMINE TREFFS

Die Notfallpraxis im Helios Klinikum Warburg ist samstags
und sonntags sowie feiertags von 8 bis 22 Uhr besetzt;
mittwochs und freitags ist der notdiensthabende Arzt von
13 bis 22 Uhr anwesend. Patienten sollten die Notfallnum-
mern 116 117 oder 0180/50 44 100 wählen. Diese Num-
mern gelten sowohl für medizinische Probleme bei Erwach-
senen als auch bei Kindern. Ausgenommen sind zahnärztli-
che Notfälle.

Der Apotheken-Notdienst
ist unter Telefon
0800/0 22 8 33 und im Inter-
net unter www.akwl.de zu er-
fragen.

Der zahnärztliche Not-
dienst im Altkreis Warburg ist
unter der zahnärztlichen Not-
rufnummer 05641/6 04 00
zu erfragen.

Seelsorgerisches Notfall-
telefon des Pastoralverbun-
des katholischer Kirchenge-
meinden Warburg Stadt und
Land 0162/9 53 22 95.

Frauen- und Kinderschutz-

haus im Kreis Höxter – Tele-
fon 0171/5 43 01 55.

Kassenärztlicher Notfall-
dienst Helios Klinikum War-
burg, Hüffertstraße 50: Sams-
tag, Sonntag und an Feierta-
gen von 8 bis 22 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis
22 Uhr. Die Notfallpraxis kann
ohne vorherige Anmeldung
aufgesucht werden.

Im Fall eines Hausbesuchs
gelten die zentralen Telefon-
nummern: 0180/5 04 41 00
(kostenpflichtig) und 116
117 (kostenlos).

Notdienste

Warburg

Mittwoch, 28. Dezember
12.30 bis 13.30 Uhr

14.30 bis 17 Uhr

15 bis 19 Uhr Uhr

15 bis 16.30 Uhr

19.30 Uhr

Donnerstag, 29. Dezember
14 Uhr

14.30 bis 17.30 Uhr

15 bis 19 Uhr

16 bis 19 Uhr

17 bis 19 Uhr

17.30 bis 19.30 Uhr

18 bis 19.30 Uhr

Freitag, 30. Dezember
15 Uhr

16 bis 18 Uhr

19 bis 22 Uhr
Samstag, 31. Dezember

10 bis 12 Uhr
20 Uhr

Corvinushaus: Mittagstisch
der Diakonie, geöffnet für je-
dermann
Deutsches Rotes Kreuz War-
burg: Kleiderladen für Men-
schen in Not
Jugendzentrum Mönchehof
Warburg: geöffnet
Gemeindehaus Alte Schule
Rimbeck: Kinderland für Müt-
ter mit Kleinkindern
Corvinushaus, Evangelische
Kirchengemeinde Altkreis
Warburg: Frauenkreis
Dorfgemeinschaftshaus Wel-
da: Seniorengymnastik des
DRK Welda
Arbeiterwohlfahrt Peckels-
heim: Kleiderstube geöffnet,
Peckelsheim, Burgstraße
Jugendzentrum Mönchehof
Warburg: geöffnet
Rathaus Borgentreich:
Sprechstunde des Polizeibe-
zirksdienstes
Verwaltungsnebenstelle
Scherfede: Sprechstunde
Polizei
Verwaltungsnebenstelle Wil-
lebadessen: Sprechstunde
des Polizeibezirksdienstes
Hexenteichgruppe Bühne für
Suchtkranke: Treffen in Büh-
ne, Am Hexenteich 17
Zehntscheune Scherfede:
Vorbereitungstreffen für die
Scherfeder Sternsinger-Ak-
tion 2017
Katholisches Pfarrheim Rim-
beck: Treff für Kinder ab dem
zweiten Schuljahr
Orgelmuseum Borgentreich:
geöffnet
Schützenhalle Hohenwepel:
Großer Silvesterball zum Ab-
schluss des Jubiläumsjahres

Desenbergg­Bote Mittwwt och,, 28. Dezember 2016 ­ 5

Laufe Wohnmobile & Wohnwagen
03944/36160 www.wm-aw.de Fa. Wanne in Wanne, die kleine Badsanierung

innerhalb von 4 Stunden ohne Fliesenschaden
Schmidt Haustechnik,  0 56 41 / 76 40 12

Badewannenmarkt

Übernehme Baumfällung u.
Gartenarbeit ☎ 05643/949 1082

NEU renovierte
Büro-/Praxisräume

mit ca. 135 m² in
34414 Warburg-Scherfede zu

vermieten. ☎ 0162/9125995 o.
mt@hillebrand-gruppe.de

Wir suchen ab sofort

Zusteller (m/w)
für die Zustellung

unserer Tageszeitung in

Höxter
Höxter-Stadt
Brakel

Bad Driburg
Steinheim
Nieheim

Warburg-Stadt
Calenberg
Wettesingen
Dringenberg
Borlinghausen

Borgentreich-Stadt

Ihre Bewerbung richten Sie bitte
an:

Frau Myriam Vahle

Telefon: 0521 585-564
E-Mail: zusteller@westfalen-

blatt.de

Zeitungsvertriebs- und
Servicegesellschaft mbH

Höxter/Warburg
Kalandstr. 17, 34414 Warburg

Anlagenmechaniker m/w
Kundendienstmonteur m/w

Elektriker m/w

VERSTÄRKUNG GESUCHT!

Ihr Profil:
 Teamfähigkeit
 Berufserfahrung
 Gute Umgangsformen
 Gute Kenntnisse der deutschen Sprache
 Selbstständige Arbeitsweise
 Abgeschlossene Ausbildung als Anlagenmechaniker m/w

oder abgeschlossene Ausbildung als Elektriker m/w
 PKW-Führerschein

Wir bieten Ihnen:
 Mitarbeit in einem renommierten Meisterbetrieb
 Umfassende Einarbeitung in Ihrem Tätigkeitsbereich
 Attraktive Vergütung

Wenn Sie in einem jungen, dynamischen Team mitarbeiten
möchten und uns bei den Installationen im Bereich

Heizung / Sanitär sowie bei Wartungsarbeiten
und Reparaturen beim Kunden vor Ort unterstützen

wollen, sind Sie bei uns genau richtig.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
schriftlich oder per E-Mail: berthold.atteln@schmidt-ht.de.

Medizinische Fachangestellte m/w
zur Verstärkung meines Teams suche ich ab sofort eine/n

MFA für meine chirugische D-Arzt-Praxis in Warburg.
Vollzeit und Teilzeit nach Absprache möglich.

Dr. med. U. Wöhler
Arnoldigasse 2, 34414 Warburg, ☎ 05641/746504

Wir nehmen Abschied von

Markus Häusling
* 31.01.1971 † 16.12.2016

In tiefer Trauer
Isabell, Sascha, Marvin & Paul

Im Dezember 2016

Wanne in Wanne, die kleine Badsanierung
innerhalb von 4 Stunden ohne Fliesenschaden
Schmidt Haustechnik GmbH, 0 56 41/76 40 12

Badewannenmarkt

Ing. 30 J. NR WEP sucht ab sofort
wg. Jobwechsel gepflegte, abge-
schlossene Whg. / Appartm. ZKB,
AR Fahrrad, bevorzugt Warburg /
Umkr. Warburg-Scherf. bis 15 km
☎ + 49 151 12427495

Zur Vergrößerung unseres
Teams suchen wir
eine fleißige und

flexible Servicekraft
auf 450 € - Basis, gerne auch

mit Lust am mitbacken.

Café am Krankenhaus
in Volkmarsen

Ansprechpartner: Fr. Leis
Tel.: 05693/ 680169

Familienanzeigen

Stellenangebote

Reisemobile

Mietangebote

Gewerbl. Mietangeb.

Mietgesuche

Stellenangebote

Verschiedenes

Haus und Gartenwww ww .
westfalen-
blatt.de

86% der Leser von
Anzeigenblättern sind neugierig
auf die Berichterstattung aus dem

lokalen Umfeld.
Ergebnisse einer repräsentativen Studie im Auftrag

des Bundesverbandes Deutscher Anzeigenblätter e.V.



der ›Gemeindenutzungs-Ge-
rechtsame‹, über dessen Ein-
kaufs-, Beisitzer- und Hute-
geld in der Gemeinde Westuf-
feln«. Unterschrieben waren

die Statuten von Bürgermeis-
ter Engelbrecht und den Ge-
meinderatsmitgliedern Mül-
ler, Rehrmann und Leimbach.
Nach der Verkoppelung (Zu-

sammenlegung von Grundstü-
cken) der Gemarkung war
1890 eine Neuordnung der al-
ten Nutzungsrechte (»Ge-
rechtsame«) erforderlich, die

Vorstand, Aufsichtsrat und Satzungskommission mit der neuen Satzung (von
links): Stefan Kloppmann, Theo Heuser, Erhard Groß, Wilhelm Kraft, Carsten En-
gelbrecht, Wolfgang Kampe, Stefan Fehling, Georg Butterweck, Hermann
Kampe und Walter Neumann.

Westuffeln. In einer
Eigentümerversammlung ha-
ben die Waldinteressenten
Westuffeln einstimmig eine
neue Satzung beschlossen.
Notwendig wurde dies durch
das Hessische Waldgesetz
von 2013 und einer zugehöri-
gen Verordnung von 2015.
Damit wurde die bisherige
Satzung von 1911 abgelöst,
die in den 105 Jahren ihres
Bestehens nie geändert wur-
de.

Die Waldinteressenten-
schaft Westuffeln ist aus ural-
ten Nutzungsrechten der
Westuffelner Einwohner am
gemeinsamen Eigentum her-
vorgegangen. Dabei ging es
nicht nur um Forstwirtschaft,
sondern auch um gemeinsam
genutzte Weide-(Hüte-)Flä-
chen. Eine schriftliche Rege-
lung zum Bezug des Gemein-
denutzens gab es erstmals
1870 mit »Statuten über die
Berechtigung zum Genusse

durch einen Rezess (Ver-
gleich) mit der Gemeinde
Westuffeln geregelt wurden.
Dieser erste Rezess – ein
zweiter folgte 1902 – war die
Geburtsstunde der Waldinte-
ressentenschaft heutiger Prä-
gung. Ein neues Statut wurde
1895 beschlossen, bewährte
sich aber nicht. Nach mehre-
ren Disputen wurde eine am
26. Mai 1911 von den Waldin-
teressenten beschlossene
Satzung noch im gleichen
Jahr vom Waldschutzgericht
bestätigt. Diese Satzung aus
den Zeiten des deutschen
Kaiserreichs galt unverändert
bis zum jetzigen Beschluss
einer neuen Satzung. Der
neue Satzungstext wurde im
Wesentlichen von den Waldin-
teressenten Hermann Kampe
und Walter Neumann entwor-
fen und nach geringfügigen
Änderungen von den Waldin-
teressenten einstimmig be-
schlossen.

Neue Satzung nach 105 Jahren
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Unser Weihnachtsgeschenk für Sie:Auf alle Neubuchungen vom
27.12. - 30.12.2017

gewähren wir Ihnen einen Rabatt
von € 20,- pro Person

(ausgenommen sind Konzertreisen)

Tulpenblüte Keukenhof 4 Tage
14.04.–17.04.2017 und
29.04.–02.05.2017
EZZ e 70,- ab e 289,-
Mandelblüte in der Pfalz 4 Tage
20.04.–23.04.2017
EZZ e 60,- ab e 349,-
Weinselige Moselromantik 4 Tage
14.05.–17.05.2017, 18.06.–21.06.2017,
10.09.–13.09.2017 und
08.10.–11.10.2017
EZZ e 40,- ab e 359,-
Blütenträume im Alten Land
und Hamburg 4 Tage
27.04.–30.04.2017 und
11.05.–14.05.2017
EZZ e 60,- ab e 399,-

Straßburg und
zauberhaftes Elsass 4 Tage
26.05.–29.05.2017, 28.07.–31.07.2017,
22.09.–25.09.2017 und
27.10.–30.10.2017
EZZ e 70,- ab e 279,-
Goldene Stadt Prag 4 Tage
11.05.–14.05.2017 und
08.06.–11.06.2017
EZZ e 80,- ab e 239,-
Kieler Woche, Schiff Ahoi 4 Tage
18.06.–21.06.2017
EZZ e 70,- ab e 299,-
Kulinarische Reise Brüssel
und Brügge4 Tage
26.05.–29.05.2017, 15.06.–18.06.2017,
07.09.–10.09.2017 und
12.10.–15.10.2017
EZZ e 80,- ab e 299,-

PREISHAMMER
Achtung beide Reisen nur buchbar

bis 40 Tage vor Reisebeginn

€389,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 80,-

Unsere Leistungen:

- Fahrtr im komfortr ablen Reisebus mit WC und Klima
- 4 x Übern. im komfortr ablen Doppel- oder Einzelzimmer
- 4 x erweitertr es Frühstücksbufff et
- 4 x Abendessen als 3-Gang-Menü mit Salatbufff et
- Reiseleitungen Comersee, Villa Carlottt a

(ohne Eintrittt Villa), Ortr asee, borromäische Inseln
- Schifff fahrtr Omegna – Insel San Guilio – Ortr a –

Pettt enasco, Motorbootfahrtr zur Isola Bella und Isola
Pescatori (ohne Eintritte Palast und Gartr en)

Kurtr axe vor Ortr zu zahlen: € 0,70 p.P./ Nacht
Eventuell anfallende Eintritte vor Ortr nicht im Preis enthalten.
Mindesttt eilnehmerzahl: 25 Personen

2. Tag

5. Tag

1. Tag

4. Tag

3. Tag

5 Tage
19.03. – 23.03.2017

(Kamelienblüte)
23.04. – 27.04.2017

(Azaleenblüte)Anreise im komfortablen Reisebus an den Lago
Maggiore. Schon die Anreise durch die malerische
Bergkulisse ist ein Erlebnis. Sie wohnen im 3 * Hotel
Chiostro, Verbania Intra. Die Hotelanlage befindet
sich in einem ehemaligen Augustiner Kloster. Hier
werden Sie schon mit einem Begrüßungscocktail
herzlich erwartet. Zimmerbezug und am Abend ge-
meinsames Abendessen.

Heute erwartet Sie nach dem Frühstück Ihre Reiselei-
tung zum Tagesausflug an den Ortasee. Am Ortasee
wird man in die vergangene Zeit zurückversetzt,
ohne Massentourismus. Zunächst besuchen Sie ei-
nen typischen Markt in der kleinen Stadt Arona. Die
Straßen und verwinkelten Gassen münden auf den
alten Piazza del Popolo mit dem Rathaus. Nutzen
Sie die Freizeit um durch den beliebten Ferienort zu
schlendern. Anschließend Weiterfahrt nach Omegna.
Ab hier geht es mit dem Schiff weiter zur Isola San
Giulio. Zeit zur Besichtigung. Weiterfahrt nach Orta.
Besichtigung des mittelalterlichen Dorfes. Rückfahrt
mit dem Schiff bis Pettenasco. Rückkehr ins Hotel
und gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück vom Buffet begleitet Sie heute
Ihre Reiseleitung zum Ganztagesausflug zum Co-
mer – See. Weiterfahrt nach Tremezzo. Ein Stopp

zur Besichtigung der Villa Carlotta,
der Perle des Comersees, ist auf
dem Weg eingeplant (Eintritt nicht

im Preis enthalten). Am frühen Abend Rückfahrt ins
Hotel und Abendessen.

Nachdem Sie sich am Frühstücksbuffet gestärkt ha-
ben laden wir Sie heute zu einer Ganztagesausflug
zu den Borromäischen Insel ein. Zuerst fahren Sie
zum Garten der Villa Giulia in Pallanza. Nach einem
kurzen Aufenthalt geht es weiter nach Stresa, der
Perle des Lago Maggiore. Hier entdecken Sie mit Ihre
r Reiseleitung die zahlreichen Sehenswürdigkeiten.
Im Anschluß geht es mit dem Motorboot zur Isola
Bella, und zur Isola Pescatori. Zeit zur Besichtigung
der beiden Inseln (Ausgenommen Eintritte Palast und
Garten Isola Bella). Das Boot bringt Sie weiter in das
antike Städtchen Baveno. Von hier aus fahren Sie mit
dem Bus zu einer Azaleen,- Kamelienbaumschule
mit kurzer Besichtigung. Rückfahrt ins Hotel und
Abendessen.

Heute geht es nach dem Frühstück mit vielen beson-
deren Eindrücken wieder zurück in die Heimat.

ZUR AZALEEN,- KAMELIENBLÜTE
AN DEN LAGO MAGGIORE

statt € 369,- p.P.

PREISHAMMER
Bei Buchung bis 30 Tage vor Anreise wirklich nur

€299,- p.P.
EZ-Zuschlag: € 80,-

5 Tage
02.04. – 06.04.2017
17.04. – 21.04.2017
15.10. – 19.10.2017

Gondel. Wandeln Sie
auf den Spuren von
„Commissario Bru-
netti“ und entdecken

Sie die Schauplätze der berühmten Romane von
Donna Leon. Mit dem Vaporetto geht es zurück aufs
Festland. Von hier Rückfahrt in Ihr Hotel zum ge-
meinsamen Abendessen.

Nach dem Frühstück steht ein Ausflug zur Halbin-
sel Sirmione auf dem Programm. Hier gibt es viel
zu entdecken. Genießen Sie bei einem Bummel den
Charme der Altstadt oder bestaunen Sie die wun-
derschöne Scaligerburg aus dem 13. Jahrhundert,
die Kirche Santa Maria Maggiore mit ihren Fresken.
Sirmione ist ein Ort der Gegensätze- beschaulich
und still, voller Leben und buntem Treiben – doch
unverkennbar in seiner Eigenheit. Rückfahrt in Ihr
Hotel. Gemeinsames Abendessen.

Nach dem Frühstück treten Sie die Heimreise an.

Unsere Leistungen:
- Fahrt im komfortablen Reisebus mit WC und Klima
- 4 x Übernachtung im ****Hotel in Torbole
- 4 x Frühstück vom Buffet
- 4 x Abendessen als 3-Gang-Menü
- Überfahrt nach Venedig
- Fahrt entlang des Gardasees mit Reiseleitung
- Ausflug nach Sirmione

Mindesttt eilnehmerzahl: 25 Personen.Vor Ortr
anfallende Eintrittt spreise nicht im Reispreis enthalten.

Morgens machen Sie sich auf in Richtung Süden. Sie
durchqueren die malerische Landschaft der Alpen
und erreichen am Nachmittag den Brennerpass und
somit Ihr Zielland „Bella Italia“. Über Bozen geht es
weiter zum größten See Italiens, dem Gardasee. Um-
säumt von gigantischen Zweitausendern, genießen
Sie in Ihrem ****Hotel in Torbole das wunderschöne
Panorama. Gemeinsames Abendessen im Hotel.

Nach dem Frühstück erwartet Sie Ihre Reiseleitung
bereits zu einer erlebnisreichen Tagesfahrt entlang
des Gardasees. Die Fahrt führt Sie am Ufer des Sees
entlang durch verträumte Städte und idyllische Fi-
scherorte. Rückfahrt in Ihr Hotel und gemeinsames
Abendessen.

Heute geht es in die traumhafte Stadt Venedig, die
mit Ihrer Lagune zum UNESCO-Weltkulturerbe zählt.
Ihre Reiseleitung begleitet Sie heute auf Ihrer Fahrt
nach Venedig. Sie erleben den legendären Markus-
platz mit der eindrucksvollen Fassade der Basilica di
San Marco mit seinem Campanile.
Der Markusplatz reicht bis zum bekannten Dogen-
palast und öffnet sich dort zum Wasser, dem Canal
Grande. Nach der Stadtführung bleibt Zeit für eigene
Erkundungen.
Lassen Sie sich vom einzigartigen Flair der Was-
serstadt verzaubern, z. B. bei einer Fahrt mit der

2. Tag

4. Tag

5. Tag

1. Tag

TRAUMSTADT VENEDIG UND
GARDASEE

3. Tag

inkl. Halbpension + Ausflüge



Zum Beispiel:
Wohnlandschaft

Nur vom 29. Dezember

bis 3. Januar 2017

29.12. bis 03.01.2017

Donnerstag

Dezember

10.30–18.30 Uhr
10.30–18.30 Uhr

10.30–18.30 Uhr
10.30–18.30 UhrDezember Dezember Januar29. 30. 2. 3.

Freitag Montag Dienstag



Dietrich Schacht, Leiter der Schülerhilfe War-
burg, legt großen Wert darauf, die Schüler
ganzheitlich zu unterstützen. Foto: Alice Koch

Jutta Döhn unterrichtet bei der Schülerhilfe in Keingruppen von maximal vier bis
fünf Schülern. Foto: Michaela Weiße

des einzelnen Schülers einge-
gangen wird, ist das für die
Nachhilfelehrer gesetzte
Ziel», erklärt Dietrich
Schacht. »Flexibilität bei der
Betreuung und Nachhilfe, be-
zogen auf die gebuchten Fä-
cher, ist selbstverständlich
und auch gewünscht«, er-
gänzt Jutta Döhn, langjjg ährige
Mitarbeiterin für den Bereich
der Sprachen im Institut. Das
Ziel des Teams ist und bleibt,
den Spaß am Lernen zu för-
dern. Zur Verstärkung, hat
sich Dietrich Schacht seit
September Ilona Meßler mit
ins Boot geholt. Das Team
steht gerne für alle Fragen
zum Thema Nachhilfe zur Ver-
fügung.

Weitere Informationen gibt
es von 10 bis 18 Uhr unter
Telefon 05641/4 05 89 33.

Alice Koch

Warburg. Die Schülerhilfe
an der Marktstraße 11 in
Warburg ist auch für die Zu-
kunft gut aufgestellt. So hat
Dietrich Schacht, der Leiter
des Warburger Nachhilfeinsti-
tuts, einen neuen Grundschul-
Nachhilfelehrer eingestellt.
Die Förderung erfolgt hier fä-
cherübergreifend in kleinen
Gruppen von maximal vier
Schülern. »Wir machen in der
Unterstufe keinen Unter-
schied zwischen den einzel-
nen Fächern, denn wenn ein
Schüler Probleme in Deutsch
hat, wird er auch eine Text-
aufgabe in Mathematik nicht
richtig lesen und verstehen
können», erklärt Dietrich
Schacht. Wichtig sei auch,
dass bei den Grundschülern
nur 60 Minuten intensiv ge-
arbeitet werde, weil dann bei
den jungen Schülern erfah-
rungsgemäß die Konzentra-
tion nachlasse.

Auch im Fach Mathematik,
in dem es die größte Nachfra-
ge nach Förderung gibt, ist
die Schülerhilfe gut aufge-
stellt. Sechs qualifizierte
Nachhilfelehrer decken alle
mathematischen Bereiche op-

timal ab. »Nur im Fach Elek-
trotechnik haben wird noch
Bedarf und sind auf der Suche
nach einem geeigneten Leh-
rer«, sagt Dietrich Schacht.
Obwohl der Bedarf in Mathe-
matik so groß ist, hält der
Leiter der Schülerhilfe an sei-
nem Konzept fest und besteht
auf kleine Gruppen von vier
bis maximal fünf Schülern, die
intensiv mit einem qualifizier-
ten Lehrer arbeiten. Deshalb
werden die Kurse von mon-
tags bis samstags angebo-
ten. Zudem werden bei der
Schülerhilfe sowohl in den
Osterferien- als auch in den
Sommerferien besondere In-
tensivkurse angeboten.

»Fit in der Schule – selbst-
bewusst im Leben« lautet das
Motto der Schülerhilfe. »Uns
ist es ganz wichtig, das Kind
auf ganzheitlicher Ebene zu
fördern und nicht nur die Lü-
cken in einem Fach zu füllen«,
unterstreicht Dietrich
Schacht. Deshalb ist die indi-
viduelle Betreuung in keinen
Kursen durch einen qualifizier-
ten Fachlehrer besonders
wichtig.

Im Bereich »Sprachen« wird
in den Fächern Deutsch, Eng-
lisch, Latein für die Klasse 5
bis zum Abitur und in Franzö-
sisch von der 5 Klasse bis zur
Klasse 10 durch zwei qualifi-
zierte und erfahrene Nachhil-
felehrer abgedeckt. Im Grup-
penunterricht mit maximal
vier bis fünf Schülern werden
nicht nur Grammatik und
Wortschatz aufgearbeitet,
sondern auch Schreibtechni-
ken und »Lektüre« – beglei-
tend zu den schulischen An-
forderungen – vermittelt.

»Eine individuelle Betreu-
ung, in der auch auf Probleme

Fit in der Schule mit Nachhilfe
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In Zukunft
bessere Noten!

2 kostenlose Unterrichtsstunden
• Motivierte und erfahrene

Nachhilfelehrer/-innen

• Individuelles Eingehen
auf die Bedürfnisse der
Kinder und Jugendlichen

• Regelmäßiger Austausch mit den Eltern

Warburg
Marktstr. 11 • Eingang Kalandstraße •
Tel. 05641/4058933
www.schuelerhilfe.de/warburg

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher

Fußball
Best.-Nr. 46.18373, € 4,99
Dieses spannende Sachbuch
bietet Kindern ab 8 Jahren
einen umfassenden Einblick
in die faszinierende Welt des
Fußballs. Über 160 eindrucksvolle
Fotografien und detailgenaue
Illustrationen machen spannende
Fußballturniere, die Entwicklung
vom Amateurspieler zum Profi
und die mitreißende Atmosphäre
im Stadion für Kinder lebendig.

Profirätsel für Fußballfans
Best.-Nr. 39.58833, € 6,99
Dieses bunte Fußballrätsel bietet
Kindern ab 10 Jahren spannende
und abwechslungsreiche Rätsel
rund um die Bundesliga, interna-
tionale Fußballstars, Trainer und
Vereine. Auch das Allgemein-
wissen steht auf dem Prüfstand.

Für kleine Fußballprofis



Volker Barth

Willebadessen. Die Volks-
hochschule Willebadessen
bietet wieder Tanzkurse auf
unterschiedlichem Niveau für
Paare an. Die Paar-Tanzkurse
der Volkshochschule sind für
Teilnehmer zwischen etwa 25
und 75 Jahre gedacht, die mit
aktueller Musik aus den Hit-
listen und den Oldie-Charts
das Tanzen erlernen wollen.
Das Angebot umfasst den An-
fänger-Aufbaukurs sowie die
Aufbau- und Fortgeschritte-
nen-Tanzkurse.

Es wird daraufhin gewie-
sen, dass einige Tanzkurse
auch ideal für Quer- und Wie-
dereinsteiger geeignet sind.
Damit sollte für jedes interes-
sierte Paar die passende
Tanzgruppe dabei sein. Noch

gibt es freie Plätze.
Denn Tanzen verbindet Ge-

selligkeit mit Kommunika-
tion, schafft neue Freunde,
macht Spaß, fördert nach-
weislich die Gesundheit und
ist ein schönes Hobby zu
zweit, das verspricht die VHS.
Die Kurse finden in der Teuto-
nia-Klippenhalle, einmal die
Woche an 20 Abenden, zu je
eineinhalb Stunden statt.

Ausführliche Informatio-
nen über alle Tanzkursinhalte,
Preise, Gebühren und Veran-
staltungsort erhalten Interes-
sierte ohne jede Verpflichtung
direkt beim Dozenten unter
der Telefonnummer 05646/
26 80 27. Info auch im Inter-
net unter www.tanzsport-
kreis.de.

Tanzkurse
für Erwachsene

Vortrag
im Klinikum
Warburg. Im Rahmen der monatlichen
Patientenakademie lädt das Helios-Klinikum
Warburg am Mittwoch, 4. Januar, um 18 Uhr
zu einem Vortrag ein.

Das Thema des Vortrags
ist »Vorsorgevollmacht
und Patientenverfügung

– ein wichtiger
Baustein Ihrer
medizinischen
Behandlung«.
Referent in der
St-Petri-Kapelle
des Klinikums ist Volker Barth,
Oberarzt der Anästhesie und In-
tensivmedizin.

Viele Patienten haben Angst
davor, im Alter eine medizini-
sche Behandlung zu bekom-
men, die sie gar nicht möch-
ten. »An Schläuchen hängen
und Schmerzen haben, das will
ich nicht«, ist eine oft geäußer-
te Sorgen älterer Patienten.

Damit dies nicht passiert,

hat der Gesetzgeber mit einer
Vorsorgevollmacht und der Pa-
tientenverfügung dem Patien-

ten und seinen
Angehörigen
zwei wichtige
Bausteine und
Möglichkeiten
für ein selbstbe-

stimmtes Leben in der moder-
nen Medizin gegeben.

Natürlich ist nicht jede Er-
krankungen und die damit ver-
bundene jede medizinische Be-
handlung vorhersehbar, aber
mit einer Patientenverfügung
hat der Patient die Möglich-
keit, relativ genau seine Wün-
sche über medizinische Maß-
nahmen, beispielsweise das
Anlegen einer Magensonde zur
künstlichen Ernährung oder die
Behandlung mit Blutproduk-
ten, schriftlich festzulegen.

Mit der Vorsorgevollmacht
ist dem Patienten dann noch
die Möglichkeit gegeben, eine
ihm vertraute Person mit der
Umsetzung seiner Wünsche zu
beauftragen, wenn er selbst
dieses nicht mehr äußern
kann.

Im Vortrag wird auf die aktu-
elle Gesetzeslage und anhand
einer Vorsorgevollmacht bezie-
hungsweise Patientenverfü-
gung auf die »Fallstricke« beim
Ausfüllen eingegangen.

Vorsorgevollmacht
und

Patientenverfügung
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Bekannte
Marken -

starke Preise

Bekannte
Marken -

starke Preise

50auch auf bereits bis reduzierte Warere0%

%

27.12.2016 - 07.01.2017

Ein Unternehmen der Wäschepoint GmbH & Co. KG, Paderborner Tor 104, 34414 Warburg

Nur Tage

DRK-Kreisverband Warburg e.V. 23. Dezember 2016

Einladung zur Kreisversammlung
Gem. § 9 unserer Satzung vom 05.12.2001, geändert am 19.11.2002, ein-
getragen beim Amtsgericht Warburg am 10.02.2003 lade ich Sie hiermit zur
ordentlichen Kreisversammlung des DRK-Kreisverbandes Warburg e.V. am

Mittwoch, 01. Februar 2017 um 19.00 Uhr
in die Ausbildungsstätte des DRK-Kreisverbandes Warburg,

Landfurt 67, 34414 Warburg
recht herzlich ein.
Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung der Kreisversammlung
2. Grußworte
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Beratung und Beschlussfassung über gestellte Anträge
5. Tätigkeitsberichte

• Vorsitzender
• Kreisgeschäftsführer
• Kreisrotkreuzleitung (Kreisverbandsarzt und Kreisrotkreuzleiter)
• Jugendrotkreuz

6. Bericht und Beschluss über die Jahresrechnung 2015 und Entlastung
des Vorstandes

7. Beschluss über Vergabe der Jahresprüfung 2016 an einen
Wirtschaftsprüfer

8. Genehmigung des Wirtschaftsplanes 2017
9. Ehrungen

10. Schlusswort
Gem. § 10 Abs. 2 der Satzung des Kreisverbandes sind Anträge zur Be-
schlussfassung durch die Kreisversammlung bis spätestens zwei Wochen vor
der Kreisversammlung – also bis Mittwoch, 18. Januar 2017 – schriftlich bei
der DRK-Geschäftsstelle, Landfurt 67, 34414 Warburg zu stellen.
Fördermitglieder und Gäste sind herzlich willkommen!
Die Aktiven werden gebeten, in Dienstbekleidung zu erscheinen!

gez. Günter Kohaupt, Vorsitzender

Amtl. Bekanntmachungen

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-
Geschäftsstellen sowie unter

www.westfalen-blatt.de/buecher

Haushaltskalender 2017
Best.-Nr. 50.68405, € 4,95

Auf Euro und Cent genau abrechnen
mit diesem Haushaltskalender.

• Ecorel-Einband mit stabiler
Fadenheftung

• Format: 15 x 21 cm (DIN A5)

Haushaltskalender 2017

In 2017
die Finanzen
fest im Griff



nicht hatte« beim Kulturzelt
auf. Auf Deutschlands Kaba-
rett- und Comedy-Bühnen ist
man sich ziemlich einig. Män-
ner und Frauen passen nicht
zusammen. Wir erfahren seit
Jahren, warum Frauen nicht
einparken können, warum
Männer immer gleich danach
einschlafen, und beim ande-
ren Geschlecht ist es natür-
lich genau andersrum. Weiter
geht es am Montag, 12. Juni,
um 20 Uhr mit Konstantin We-
cker. »Poesie und Wider-
stand« lautet der Titel seines
Jubiläumskonzerts. Sein Na-
me und seine Stimme rütteln
wach. Seit über vier Jahrzehn-
ten zählt Konstantin Wecker

zu den bedeutenden deut-
schen Liedermachern. Ges-
tern. Heute. Und morgen.
Denn 2017 geht der Musiker,
Autor und Schauspieler an-
lässlich seines 70. Geburtsta-
ges auf große Tournee. Der Ti-
tel: Poesie und Widerstand.
70 Jahre Ungehorsam – ver-
ändert hat sich der Künstler in
seinem Leben schon oft, ein
Anderer ist er nie geworden.

»Zeig mir wie du tanzt«, »Ju-
wel«, »Liebe ist meine Reli-
gion«: Frida Gold – dieser Na-
me hat die deutsche Pop-
Landschaft der vergangenen
Jahre geprägt wie kaum ein
zweiter. Am Dienstag, 13. Ju-
ni, 20 Uhr ist Frida Gold live zu
Gast beim Kulturzelt.

»Was, wenn doch?» fragt
Klavier-Kabarettist Bodo
Wartke am Mittwoch, 14. Ju-
ni, 20 Uhr. Der Gentleman-En-
tertainer am Flügel meldet
sich zurück! Mit seinem fünf-
ten Klavierkabarettprogramm
bezeugt Bodo Wartke, dass
es möglich ist, seiner Bühnen-
kunst treu zu bleiben und zu-
gleich für neue Begegnungen
und Einflüsse offen zu sein.
Der Sprachjongleur, der auf
eine bald 20 Jahre währende
Karriere zurückblicken kann,
macht sich sinnend und sin-
gend auf den Weg – jede Men-
ge Fragen im Gepäck – und
lädt das Publikum zu einem
Perspektivwechsel ein.

Im Rahmen seiner »Open
Air Tour 2017« macht Michael
Patrick Kelly am Donnerstag,
15. Juni, 20 Uhr, Station in
Wolfhagen.

Kaum ein Musiker hat eine
so faszinierende Lebensge-
schichte, wie Michael Patrick
Kelly. Schon mit zehn Tagen
war er auf der Bühne und wur-
de schnell zum Kinderstar. In
den 90er Jahren steigerte
sich »Paddy’s« Popularität im-
mens: Mit der Kelly Family
wurde er vom Straßenmusiker

zum Stadion-Act. Als »Music-
Man« und Produzent der Band
schrieb er einen Großteil der
Songs, wie zum Beispiel den
Welthit »An Angel«. Der über-
wältigende Erfolg zahlte sich
in mehr als 20 Millionen ver-
kauften Tonträgern und 48
Gold- und Platinauszeichnun-
gen aus.

Am Samstag, 17. Juni, 20
Uhr, sind dann Gregor Meyle
und Band beim Kulturzelt zu
Gast. Dass eine Karriere im
Musikbusiness auch harte
Arbeit bedeutet, hat sich in-
zwischen herumgesprochen.
Ausverkaufte Konzerte, golde-
ne Schallplatten, Echo, Deut-
scher Fernsehpreis und mit
»Meylensteine« sogar ein
eigenes TV-Format, das 2017
bereits in die zweite Runde
geht – das schaffen nur sehr
wenige Künstler. Gregor Mey-
le hat all das erreicht. Und
trotzdem – von Pause keine
Spur. Ende 2016 erschien be-
reits das inzwischen 5. Stu-
dioalbum des sympathischen
Backnanger Singer-Songwri-
ters mit Hut, Brille und Bart,
das ebenso wie die aktuelle
Tournee und die erste Single-
auskopplung, »Die Leichtig-
keit des Seins« heißt.

Den Abschluss bildet am
Sonntag, 18. Juni, 20 Uhr,
Jennifer Rostock mit ihrem
Programm »Genau in diesem
Ton«. Spätestens in Zeiten, in
denen es bunt durch die wei-
ßen Ärmel unserer Versiche-
rungsberater schimmert, soll-
te klar sein, dass es bei Jenni-
fer Rostock um mehr geht als
Tattoos und Metall im Ge-
sicht.

Mit neun Jahren Bandge-
schichte, fünf Alben, Live-
DVD, Ochsentouren auf’m Bu-
ckel und ’ner Menge Festival-
dreck an den Sohlen hat die
Band jeden Zweifler an ihrer
Existenzberechtigung aus der
Umlaufbahn katapultiert.

Karten im Vorverkauf gibt
es beim WESTFALEN-BLATT
an der Kalandstraße in War-
burg. ice

Gregor Meyle ist am Samstag, 17. Juni, beim
Kulturzelt zu Gast.

Konstantin Wecker tritt am
12. Juni in Wolfhagen auf.

Foto: Thomas Karsten

»Tanzwütige« auf der Bühne: Die irische Stepptanz-Show von »Danceperados of Ireland« ist am Samstag, 10. Juni,
von 20 Uhr an in Wolfhagen zu erleben.

Comedy-Fans kommen am
11. Juni mit Bernd Stelter
auf ihre Kosten.

Am Dienstag, 13. Juni, 20
Uhr ist Frida Gold live zu
Gast beim Kulturzelt.

Fortsetzung von Seite 1

Weiter geht es am Freitag, 9.
Juni, 20 Uhr, mit Gustav Peter
Wöhler und seiner Band.
»Shake a little« – ein Song von
Bonnie Raitt ist es diesmal,
der dem neuen Programm der
Gustav-Peter-Wöhler-Band
seinen Namen gibt. Der Titel
ist durchaus als Aufforderung
zu verstehen: Gustav Peter
Wöhler und seine Musiker
möchten ihr Publikum einla-
den, den Alltag abzuschüt-
teln, eine gute Zeit zu haben –
und durchaus auch mitzuwip-
pen, sich zu bewegen, wenn
es zwischen einigen Balladen
einmal rockiger wird. Neben
Bonnie Raitt gibt es auch die
Rolling Stones oder Billy Idol,
Sting oder Fleetwood Mac,
genauso aber auch Songs von
Suzanne Vega, Cat Stevens
und Rio Reiser.

Am Samstag, 10. Juni, 20
Uhr, wird eine irische Stepp-
tanz-Show von »Dancepera-
dos of Ireland« geboten. Die
Begeisterung für den irischen
Stepptanz ist im Namen die-
ser neuen irischen Tanzshow
festgeschrieben. Frei aus
dem Englischen übersetzt
heißt sie »die Tanzwütigen«.

Comedy-Fans kommen am
Sonntag, 11. Juni, um 20 Uhr
auf ihre Kosten. Dann tritt
Bernd Stelter mit deinem Pro-
gramm »Wer heiratet, teilt
sich die Sorgen, die er vorher

Musik und Comedy im Kulturzelt
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Konzert zugunsten
des Kinderhospizes

Willebadessen. Mit einem
Neujahrskonzert möchte der
MGV St. Josef im Rahmen
einer kirchenmusikalischen
Andacht das neue Jahr begin-
nen. Schon seit 30 Jahren
führt der MGV St. Josef dieses
traditionelle Neujahrskonzert
durch. Das Konzert beginnt
am 1. Januar 2017 um 17 Uhr
in der St. Vitus Pfarrkirche.

In einer stimmungsvollen,
weihnachtlichen Atmosphäre
wird den Besuchern ein ab-
wechslungsreiches musikali-
sches Programm geboten.
Neben dem Chor werden auch
andere Musiker mit ihren Ins-
trumenten ihr Können zeigen.

Seit Oktober probt der MGV
St. Josef intensiv für dieses
Konzert und hofft, dass dieses
Programm zu einem Hörerleb-
nis für die Zuhörer wird. Die
musikalische Gesamtleitung
übernimmt der Chorleiter des
MGV St. Josef, Raphael
Schütte. Der MGV lädt alle
Liebhaber des Gesangs und
der Musik ein.

Der Eintritt ist frei. Der
MGV bittet aber nach dem
Konzert an den Ausgängen
um eine Spende und möchte
mit dem Reinerlös besonders

dem Kinder-und Jugendhospiz-
verein in Paderborn helfen.
Damit unterstützt der MGV
St. Josef als einer von vielen

engagierten Vereinen im Kreis
Höxter die diesjährige Spen-
denaktion des WESTFALEN-
BLATTES.

Der MGV St. Josef bittet bei einer kirchenmusikalischen Andacht am 1. Januar
um 17 Uhr in der St. Vitus-Kirche um Geld für das Kinder- und Jugendhospiz.

Mindestens 20 000 Kinder in
Deutschland haben eine töd-
liche Krankheit. Viele sind
rund um die Uhr auf Pflege
angewiesen. Um sie küm-
mert sich unter anderem der
Kinder- und Jugendhospiz-
dienst Paderborn-Höxter. Die
Organisation, die es seit
zehn Jahren gibt, verschafft
den Kindern regelmäßig ein
paar schöne Stunden und

entlastet zugleich die Eltern.
Der Dienst finanziert sich
durch Spenden, ihm soll in
diesem Jahr der Erlös der
WESTFALEN-BLATT-Weih-
nachtsspendenaktion zuflie-
ßen. Ganz gleich ob fünf oder
50 Euro – jede Spende zählt
und wird dankbar angenom-
men. Wenn Sie helfen möch-
ten, spenden Sie bitte auf
das Konto

DE 55 4726 0121 8732 6096 01

bei der Volksbank Pader-
born-Höxter. Für eine Spen-
denquittung tragen Sie bitte
unter »Verwendungszweck«
Namen und Adresse ein.
Wenn Sie nicht als Spender
in der Tageszeitung erwähnt
werden möchten oder Fra-
gen haben, melden Sie sich
bitte unter 0521/58 52 54
oder unter spende@westfa-
len-blatt.de.

Hilfe für todkranke Kinder

Hardehausen. »Meine
Persönlichkeit = mein Erfolg«
heißt ein Seminar, das am 26.
und 27. Januar in der Land-
volkshochschule angeboten
wird. Es bietet die Möglich-
keit, einen praxiserprobten
Weg zu entdecken und so sei-
ne eigene Persönlichkeit wei-
terzuentwickeln, Eigene Stär-
ken zu stärken und die Zu-
sammenarbeit mit andern er-
folgreich zu gestalten. Fra-

gen, die die Teilnehmer nach
dem Seminar beantworten
können sind beispielsweise:
Wie entsteht Erfolg? Wie er-
kenne ich meine Stärken und
bringe sie bewusst ein? Was
motiviert mich? Was kann ich
zu erfolgreicher Teamarbeit
beitragen? Wie kann ich Kon-
fliktpotenziale vermeiden?

Im Zentrum des Persön-
lichkeitstrainings steht das
»Persolog«-Persönlichkeits-

Profil, das von Professor Geier
entwickelt wurde und wissen-
schaftlich fundiert ist. Dieses
beschreibt menschliches Ver-
halten anhand der vier Verhal-
tensdimensionen Dominant,
Initiativ, Stetig und Gewissen-
haft mit dem Ziel, eigene Be-
dürfnisse und die anderer bes-
ser zu verstehen.

Weitere Informationen und
Anmeldung unter Telefon
05642/9 82 30.

Eigene Stärken entdecken
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Das Buch über Amber und ihren Esel Shocks
erzählt die wahre und bewegende Geschich-
te von zwei besten Freunden. Als Shocks, der
Esel, auf einer irischen Farm seinem Schicksal
überlassen wurde, war es fraglich, ob er sich
jemals wieder erholen würde. Als Amber mit
nur 26 Wochen als Frühchen zur Welt kam,
war auch ihr Schicksal ungewiss. Ein Luftröh-
renschnitt rettete ihr Leben, doch die Ärzte
teilten Julian und Tracy Austwick mit, dass
ihre Tochter nie würde sprechen können.
Später stellte sich heraus, dass sie außerdem
an Kinderlähmung litt. Die Austwicks waren
verzweifelt. Sie griffen nach einem letzten
Strohhalm und brachten ihre Tochter in ein
Esel-Therapiezentrum, wo das Unglaubliche
geschah: Die kleine Amber und der Esel
Shocks begegneten sich wie Seelenverwandte
und halfen einander, ihre Verletzungen zu
heilen.

A b d ih

1212,,9999€Best.-Nr. 39.42955

Berührend. Emotional.
Unglaublich.
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Deutschlands Straßen entdecken mit dem neuen Reiseatlas

Deutschland, aktualisiert mit den neuesten Informationen und

Kartenmaterial, 1:300.000.
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Die Welt »tickt« anders
Nur eineinhalb Jahre nach der letzten Schaltsekunde ist es wieder soweit: In der Nacht zum
1. Januar 2017 wird es eine Extra-Sekunde geben. Diese wird in die koordinierte Weltzeit
UTC und unsere gesetzliche Zeit eingefügt.

Die Physikalisch-Techni-
sche Bundesanstalt
(PTB) folgt der Vorgabe

des Internationalen Erd-Rota-
tions-Service (IERS) in Paris
und fügt die Schaltsekunde in
die Signale ihrer Zeitdienste
ein: in die DCF77-Zeitaussen-
dung für Funkuhren, den Tele-
fonzeitdienst und den Inter-
netzeitdienst über NTP. Nötig
ist diese Maßnahme, weil die
Atomuhren gleichmäßiger »ti-
cken«, als sich die Erde dreht.

Solange Menschen Uhren
bauen, suchen sie nach mög-
lichst stabilen, periodischen
Vorgängen als Taktgeber:
Schwingungen von Pendeln,
in Quarzkristallen und

schließlich in Atomen. Seit
1967 ist die Dauer einer Se-
kunde definiert über exakt 9
192 631 770 Schwingungen
eines Mikrowellensignals,
welches Cäsiumatome in
einer Atomuhr anregt. Hinter
der Festlegung dieses Zahlen-
werts steckt immer noch die
Dauer des mittleren Sonnen-
tages, also die Rotationspe-
riode der Erde, des klassi-
schen Taktgebers unseres Le-
bens. Aus astronomischen
Beobachtungen weiß man
schon seit Langem, dass die
Erde leicht ungleichmäßig ro-
tiert und ganz allmählich lang-
samer wird. Die Reibung der
Gezeiten sorgt für ein stetiges
Abbremsen der Erde. Die Lage
der Rotationsachse im Erd-
körper verändert sich – und
zusätzlich können Erdbeben,
das Schmelzen der Gletscher
und die Massenverteilung in
der Atmosphäre im Lauf der
Jahreszeiten die Drehge-
schwindigkeit der Erde verän-
dern. Atomuhren dagegen lau-
fen mit hoher Präzision gleich-
förmig, und eine reine Atom-
zeitskala würde im Lauf der
Zeit immer mehr von einer
aus der Erdrotation abgeleite-
ten Zeitskala abweichen. Be-
reits im Jahr 1972 hinkte die
aus der Drehung der Erde ab-
geleitete Weltzeit der Atom-
zeit aus den Cäsium-Uhren um
10 Sekunden hinterher. Bis
dahin hatte man Anpassun-
gen in kleinen Schritten und
zudem nicht weltweit auf die
gleiche Weise vorgenommen.

Dann entschloss man sich,
fortan eine Atomzeitskala mit
Schaltsekunden als weltweite
Referenzzeit zu verwenden.
Die Uhrzeit wird so näherungs-
weise im Einklang mit der Erd-
rotation, also der Weltzeit, ge-
halten, immer innerhalb von
0,9 Sekunden. Seitdem ma-
chen Schaltsekunden aus der
Atomzeit die »koordinierte
Weltzeit« UTC.

Wie unregelmäßig schnell
sich die Erde dreht, sieht man
daran, dass etwa zwischen
1999 und 2006 sieben Jahre
vergingen, bevor eine zusätzli-
che Schaltsekunde nötig wur-
de. Aktuell sind es nur einein-
halb Jahre. Die aktuelle Ta-
geslänge wird aus der Winkel-
stellung der Erde im Raum
mithilfe von Radioteleskopen
und mit Bezug auf die Satelli-
ten des GPS-Navigationssys-
tems ermittelt. Nun hat der
Internationale Erd-Rotations-

Service (IERS, http://
www.iers.org), der diese Mes-
sungen auswertet, die 27.
Schaltsekunde seit dem 1. Ja-
nuar 1972 angeordnet. Sie
wird weltweit zum selben
Zeitpunkt eingefügt: am 31.
Dezember 2016 nach
23:59:59 koordinierter Welt-
zeit, in unserer gesetzlichen
Zeit also am 1. Januar 2017
nach 00:59:59. Uhren, die in
Übereinstimmung mit der ge-
setzlichen Zeit gehalten wer-
den sollen, müssen dann um
eine Sekunde angehalten wer-
den. Besitzer von Funkuhren
brauchen sich um nichts zu
kümmern. Das Programm des
Langwellensenders DCF77 in
Mainflingen, über den die PTB
die Zeitsignale aussendet,
wurde bereits für die Einfüh-
rung der Schaltsekunde vor-
bereitet.

Für den normalen Alltag er-
scheint die Schaltsekunde

nicht wirklich relevant. An-
ders ist das in der Astronomie
oder bei der Satellitennaviga-
tion, wo die Ausrichtung der
Erde im Raum in Abhängigkeit
von der Atomzeit bekannt
sein muss. Aus anderen Berei-
chen ist es dokumentiert,
dass die Einfügung der Schalt-
sekunde auch Probleme berei-
tet hat: in Betriebssystemen
von Computern und speziell
bei der Erzeugung von eindeu-
tigen Zeitstempeln in Netz-
werken. Wollte man die Wahr-
scheinlichkeit für solche Feh-
ler verringern, so fordern Kriti-
ker, müsse die Schaltsekunde
eigentlich abgeschafft wer-
den. Seit Jahren wird nun
schon das Für und Wider von
Schaltsekunden diskutiert.
Das Jahr 2017 beginnt jeden-
falls mit einer zusätzlichen Se-
kunde – zum Feiern oder zum
Fassen guter Vorsätze.

es/PTB

Die vier Atomuhren der Physikalisch-Technischen Bundesanstalt (PTB) in Braun-
schweig. Foto: PTB

Eine blauleuchtende Wolke
Strontium-Atome in einer
optischen Uhr der Physika-
lisch-Technischen Bundes-
anstalt in Braunschweig.
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#Ghtung3 ,ammler sucht Comics
von Akim bis Zack (z.B. Batman,
Bessy, Superman, Spinne, Conan,
Carlsen, Tim u. Struppi, Gaston,
Star Wars uva.). Modellbau von
Faller, Revell, Tamiya, Huma, Itale-
ri, Matchbox, Wicking, Maßstab
1:72, 1:35, 1:24, Militär u. Zivil,
auch Literatur. Sammelbilderalben
wie Sport, Comics, Western, u.a.
Timpo-Toys, Romane wie Tom
Prox, Billy Jenkins, Pete uva.
Quartetts. Gesucht wird alles von
1950 bis aktuell. ☎ 0 52 01/7 35
62 25

Baum)flanYenW Ahorn, Buche,
Eiche, Linde, Walnuss.
☎ 0 57 31 / 78 51 33

#nYeige per e-Mail übermitteln?
Ganz einfach: Schreiben Sie Ihren
Text an die Adresse
anzeigen@westfalen-blatt.de
Ausgabe, Erscheinungstermin, An-
schrift u. Konto bitte nicht verges-
sen

Iilitaria sucht ☎ 0 52 55/93 35 52

Rest)*stenW Doppelstabmatten u.
Gartentore. ☎ 01 73 / 26 80 865

I#RfERVH*lY@astenfalleW Le-
bendfalle zu verk., ☎ 01 73/
9 52 81 74

RlurgarFer*beW dunkeleichf. 4-tlg.
65,- €, Teppich braun/beige me.,
3,2x3,2 m, 45,- €, Chefsessel 25,-
€, el. Tischgrill, 2000 W, 20,- € ☎
05241/26777

Riat Bra$* :.8lW TÜV/AU neu, viele
Neuteile, So./Wi.-Reifen, Bj. 2007,
176tkm, VB 2300,- €, ☎ 01 76/
63 09 40 58

,uYu@i Wag*n RW BB. 57W TÜV 11/
17, neue Bereifung (8-fach),
204tkm, techn. + optisch okay.
VHB 800,- €. ☎ 05733/8772672

Wanduhr "Unikat", Gehäuse:
Kirschholz natur, Uhrwerk: 14-Ta-
ge-Werk, 3-Klangstäbe abstellbar,
Höhe 60 cm, Breite 25 cm, Preis
180,- € ☎ 01 51/19 68 25 00 (HX)

Wanduhr "Unikat", Gehäuse Ei-
che massiv, Uhrwerk: Original Kie-
ninger Klangstäbe und Spielwalze,
3 div. Melodien mgl., Nacht-
abschaltung 22-07 Uhr, Preis:
380,- €, ☎ 01 51/19 68 25 00 (HX)

Ständeruhr "Unikat", Gehäuse:
Eiche/div. Hölzer, Werk: 14 Tage/
Spielwerk, Preis 120,- €, ☎ 01 51/
19 68 25 00 (HX)

Div. Kordeluhren, je 20,- €,
☎ 01 51/19 68 25 00 (HX)

Div. Schrankuhren, je 30,- €
☎ 01 51/19 68 25 00 (HX)

Wanduhr, Front Metall, kupfer-
farben, Kettenaufzug, Schlag volle
und halbe Stunde, sehr schöner
Klang, Preis 160,- €, ☎0151/
19682500 (HX)

famen WinterBaG@enUIäntelW
Gr.42-48, Top Zustand u. sonstige
Bekleidung. ☎ 0 52 24/97 94 10

Lan*nen*fen von 1920, 85x26 cm
gepflegt, funktionsfähig oder für
Deko. VB 100,-€ ☎ 052 51/919 71

1)el #straW Bj. 1993, TÜV 2/18, vie-
le Extras, VHB 550,- €, ☎ 0 15 25/
3 97 13 14

,uGhe Einbau@+Ghe im guten Zu-
stand. Neuwertig. Flachbildfernse-
her. ☎ 0178/6557869

Haushaltsauflösung (Möbel, Bil-
der, Gemälde, Zinn, Bücher, Bier-
krüge u.v.m.) Do., 29.12.16 War-
burg,Ahornweg 7 ☎ 0162 4230004

,GhlafYi. EiGhe hellW UMSONST
abzugeben. ☎ 0157 / 77891941

Neu]ertige L+hltruheW 260 l,
preiswert abzugeben ☎05250/
7116

Wiege, ca. 1830, Eiche mit Glas-
platte als Tischchen, L 95, B 54, H
60 cm, € 79,-, Abholung aus Blfd.
☎ 0 15 25/1 74 37 81

Modelleisenbahn Märklin Mini
Club, 2 Stromkreise, 8 Loks, viele
Waggons, B 140, T 110, H 15 cm,
€ 290,-, Abholung aus Blfd.
☎ 0 15 25/1 74 37 81

Winterreifen für MB-GLK Dunlop
SP3D 235/60/17 auf ALU wie neu
Preis 450,-€ ☎ 0175/4608007

4 Alufelgen für Citroen, 4-Loch
6,5x17H4-26 für C5I bis C4 Pic.,
Stück € 70,-, Abholung in Blfd.
☎ 0 15 25/1 74 37 81

Gr*.e HaushaltsauflösungW Ob-
jektausstellung von Antiquitäten
bis LED-Technik im ehem. Auto-
hausschaufenster Heeper Str. 58
in Blfd. Besichtigung und Feil-
schen von 9-17 Uhr. ☎ 0 15 25/
1 74 37 81

8 WinterlaufräFer Conti 215/70/
R15 C 0Km DOT 10/14, für Citro-
en Jumper, Peugot Boxter, Fiat
Ducato, Stück € 120,-. Abholung
in Blfd. ☎ 0 15 25/1 74 37 81
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Polstergarnitur, braun, 3-2-1
ausziehbar, Recamière rechts
2,60 m x 1,70 m, mit Hocker,
1 Glastisch 70 x 70 cm, wie
neu, alles zusammen VHB
350,- ! 0521/5858

Mit Foto nur
3,10 € zusätzlich

Anzeige komfortabel
ONLINE aufgeben

und10% sparen.



Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher

Rita Maassen
Ponchos und Capes stricken
Best.-Nr. 39.44906, € 14,99
In diesem Buch warten auf Sie 30 abwechslungs-
reiche Strickanleitungen für jeden Anlass. Für An-
fänger und geübte Stricker, jeder findet in diesem
Strickbuch ein passendes Modell für sich.

Manuela Seitter
Mützen und mehr stricken
Best.-Nr. 39.77248, € 9,99
Der ausführliche Grundkurs zeigt mit vielen Abbil-
dungen, wie Sie Schritt für Schritt zu Ihrem ersten
Strickerfolg kommen. Mit Online-Video wenn es
doch mal schwierig wird.

Arne und Carlos
Designer strikk
Best.-Nr. 39.44911, € 9,99
Neue Mode für Strickfans aus Designer-Garnen.
Die beiden norwegischen Designer mit der Lizenz
zum Stricken präsentieren ihre neue Strickmode
für die kalte Jahreszeit.

& chic
Warm

Assasain’s Creed
Tägl. außer Silvester 19.55,

bis Fr. + So. auch 16.55, Fr. auch 22.15
***

Rogue One
Tägl. außer Silvester 16.50 + 19.35,

bis Fr. + So. auch 14.30,
Fr. auch 22.00

***
Vier gegen die Bank

Tägl. außer Silvester 17.05 + 20.00,
bis Fr. + So. auch 14.40,

Fr. auch 22.25
***

Nocturnal Animals
Bis Fr. 19.45

Allied
Ab Do. 19.40

***
Willkommen bei den Hartmanns

Di. + Do. + Fr. 16.55, Mi. 19.45
***

Vaiana
Bis Fr. + So. 14.40 + 17.00,

Mi. auch 19.45
***

Die Spielzeiten von „Sing 3D“,
„Vampirschwestern 3“ und
„Pettersson und Findus“

finden Sie unter
www.cineplex.de/warburg

WA R B U R G

Telefon: 0 51 / 74 03 88 · www ww .cineplex.de

3D

3D

3D

An Silvester geschlossen.

Kinos / Kunst / Kultur

erzählt von einer lebensgefährlichen

Liebe in einer archaischen, grausaamen Welt, die noch gar

nicht so lang Geschichte ist. Inspiriert von den Erlebnissen

ihrer eigenen Großmutter, lässt uns Daniela Ohms die Zeit des

Zweiten Weltkriegs aus Sicht der Landbevölkerung erleben:

Das harte, entbehrungsreiche Leben, das Mathilda als zehntes

Kind eines Bauern führt; die Anstrengungen, die der junge Karl

unternimmt, um seine Abstammung vor den Nazis geheim

zu halten; die Liebe der beiden, die nicht sein darf, bringt sie

Mathilda doch in große Gefahr; die Schrecken des Krieges, der

drohende Tod durch Bomben oder Verrat. Und über allem die

Hoffnung.

Best.-Nr. 96.74520, € 19,99

Erhältlich in allen WESTFALEN-BLATT-Geschäftsstellen sowie unter www.westfalen-blatt.de/buecher

Das Buch zum aktuellen Roman im WESTFALEN-BLATT


